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Dad) dem ßemälde von fiatts am 6nde,

Tin Olall
Sdjattenbe bfailett, von Kiitjle burdjwoben, Kaum fdjallt ein Klang in btes saubrifdje, linbe,

jfrieblid; griinenbe (Einfamfeit! j Duftige Heid;, bas con äugen mtdj fctjieb,
(Tiefblauer bfimmel Iäcfjelt von oben, s Sdjauerttb beben bie îftpfet im iDinbe,

(golbenes Dämmern umflutet mid; weit. (SIeid; tvie ein altes, vertrautes £iebl
Kucfucfl fo ruft es »erftecft aus bem (Srunbe | Sad;t wie es flüftert burdj Budjenunb CCannen,

Jerne herüber unb ungefelj'n; j ÏDirb es im Eje^en mir leidet unb meit.
£)ier tnill idj laufdjen ber Iieblicben Kunbe, ^roljfinn unb ^reubc trag' id; von bannen

IDas mir leife bie JDipfel meij'nl Kus ber ftiüen IPalbeinfamfeitI
rnft platicf, UHntertfyuc.

Nach âem kiemäiäe von fisn; am Knâî.

Im ÄaM.
Schattende Hallen, von Kühle durchwoben, j Kaum schallt ein Alang in dies zaubrische, linde,

Friedlich grünende Einsamkeit I
è Duftige Reich, das von außen mich schied.

Tiefblauer Himmel lächelt von oben, ^ Schauernd beben die Wipfel im Winde,
Goldenes Dämmern umflutet mich weit. Gleich wie ein altes, vertrautes Liedl

AuckuckI so ruft es versteckt aus dem Grunde s Sacht wie es flüstert durch Buchen und Tannen,
Ferne herüber und ungeseh'n; Wird es im Herzen mir leicht und weit.

Hier will ich lauschen der lieblichen Kunde, s Frohsinn und Freude trag' ich von dannen
Was mir leise die Wipfel weh'nl Aus der stillen WaldeinsamkeitI

Ernst Planck, IVinterthur.


	Im Wald

